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Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Das europaweite Schutzgebietsnetz ist weltweit einma-
lig und dient dem Erhalt unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region.

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiete
Sie dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebensraum-
typen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und 
Pflanzenarten in Europa.
• Vogelschutzgebiete
Sie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

Managementpläne
Die Managementplanung bietet die Chance, die 
zum Erhalt des Gebietes notwendigen Schutz- 
und Bewirtschaftungsmaßnahmen in Zusam-
menarbeit mit lokalen Akteuren zu entwickeln

Managementplanung

Managementplanung

Die Planung ist in diesem Gebiet abgeschlossen. Der 
fertige Plan ist einsehbar bei dem Landesamt für Umwelt 
Brandenburg: 

www.lfu.brandenburg.de



FFH-Gebiet EU-Nr.: DE 2740_301

Größe: 148, 5 Hektar

Landkreis: Ostprignitz-Ruppin

Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER).
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg.

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000

Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung

Das FFH-Gebiet Oberheide liegt im Stadtwald von Wittstock/ 
Dosse. 

Es umfasst verschiedene Waldgesellschaften, die seltenen Vo-
gelarten und Fledermäusen Lebensraum bieten. 

Der Waldmeister Buchenwald weist eine artenreichen 
Krautschicht aus farbenprächtige Arten wie Waldmeister, 
Gelbes Windröschen, Bärlauch und Leberblümchen auf.

Der nördliche Bereich dient als Gedenkstätte für die Opfer des 
Todesmarsches aus dem Konzentrationslager Sachsenhau-
sen, bei dem über 1000 Menschen ihr Leben in den letzten Ta-
gen des 2. Weltkrieges verloren.

Arten und Lebensräume

Geschützte Lebensraumtypen (LRT)
(geschützt nach Anhang I der FFH-Richtlinie)

» Auenwälder (LRT 91E0) 

» Waldmeister-Buchenwald (LRT 9130)

» Subatlantischer oder mitteleuropäischer Stieleichenwald 

    oder Eichen-Hainbuchenwald (LRT 9160)

Geschützte Arten
(geschützt nach Anhang II der FFH-Richtlinie)

» Säugetiere: Mopsfledermaus

Anemone und Mopsfledermaus

Die digitale Karte finden Sie unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete
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